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Starke Präsenz der KoStF – am Bundeskongress Chirurgie mit zwei Fachvorträgen vertreten

Nina Nachtigall, Dr. Marie-Christine Makeschin auf dem Bundeskongress
Chirurgie 2026 (v. li.).

Manuel Pauling auf dem Bundeskongress Chirurgie 2026.

Dr. Marie-Christine 
Makeschin, 
Manuel Pauling, 
Yvonne May 
auf dem Bundeskongress 
Chirurgie 2026 (v. li.).

Zum Thema „Weiterbildung der Zukunft – BDC, 
BNC + BVOU“ informierte Dr. Marie-Christine 
Makeschin (Leitung KoStF) zusammen mit Nina 
Nachtigall (Abteilungsleitung Anerkennungen 
– Bereich Weiterbildung BLÄK) in der wissen-
schaftlichen Sitzung des Jungen Forums über 
die Weiterbildungsangebote der BLÄK/KoStF für 
junge Unfall-/Chirurginnen und Chirurgen. Der 
Beitrag stieß auf großes Interesse beim Fachpu-
blikum und mündete in eine engagierte Diskus-
sion, in der zahlreiche Fragen aus dem Publikum 
aufgegriffen und beantwortet wurden.

Im Rahmen des BAO-Symposiums „Neue Wege 
für ein sicheres und resilientes Gesundheitssys-
tem“ stellte Manuel Pauling (stv. Leitung KoStF) 
die Verbundweiterbildung als erfolgreiches und 
zukunftsweisendes Netzwerk für die fachärzt-
liche Weiterbildung vor.

Im Fokus des Vortrags standen die Gründungs
voraussetzungen sowie die Vorteile einer Ver-
bundweiterbildung für die Weiterbildenden als 
auch für die Weiterzubildenden. Die anschließen-
de lebhafte Diskussionsrunde bot nicht nur Raum 
für eine inhaltliche Vertiefung, sondern auch für 
einen intensiven Austausch und die Vernetzung 
einzelner Teilnehmender untereinander.

In diesem Jahr war die Koordinierungs-
stelle Fachärztliche Weiterbildung (KoStF) 
auf dem Bundeskongress Chirurgie am 
6. und 7. Februar 2026 in Nürnberg gleich 
doppelt präsent: Mit zwei Vorträgen 
brachte sie sich aktiv in das Programm 
ein und setzte wichtige inhaltliche 
Impulse.

Darüber hinaus stand die KoStF während des 
gesamten Kongresses am KoStF-Ausstellerstand 
für ergänzende Beratungen zur fachärztlichen 
Weiterbildung zur Verfügung. Wie bereits im 
Vorjahr ergaben sich dabei zahlreiche wertvolle 
und vielversprechende Kontakte zu weiteren 
engagierten Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
im Bereich der fachärztlichen Weiterbildung.

Neben der individuellen Beratung und Unter-
stützung rund um die fachärztliche Weiterbil-
dung gehört insbesondere die Initiierung und 
Begleitung von fachärztlichen Weiterbildungs-
verbünden zu den zentralen Aufgaben der KoStF. 
Weiterbildungsverbünde stellen hierbei einen 

wesentlichen Lösungsansatz dar, um auch künftig 
eine qualitativ hochwertige fachärztliche Wei-
terbildung nachhaltig sicherzustellen.

Bei Interesse an der Gründung eines regionalen 
Weiterbildungsverbundes oder an dessen Teil-
nahme, steht die KoStF jederzeit beratend und 
unterstützend zur Seite. 

Zu erreichen ist die KoStF unter info@kostf-
bayern.de sowie telefonisch unter 089 4147-358. 
Weitere Informationen finden sich ebenfalls auf 
der KoStF-Homepage unter www.kostf-bayern.de.

Yvonne May (KoStF)


